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Die fetale Alkoholspektrum Störung
- FASD - ist die häufigste angeborene
Behinderung in Deutschland. Alle 41 Minuten
kommt in Deutschland ein Kind mit FASD zur
Welt. Die hirnorganische Schädigung entsteht
durch den mütterlichen Alkoholkonsum
während der Schwangerschaft. Über 80 % 
der Menschen mit FASD bedürfen lebens-
langer Unterstützung.
Diese lebenslange hirnorganische Dys-
funktion stellen uns im pädagogischen Alltag 
vor häufig große Herausforderungen. Ihnen 
schlägt Unverständnis, Unwissenheit und 
fehlende Erfahrung im Umgang mit dieser 
unsichtbaren Behinderung entgegen.
Die installierten Hilfen werden von beiden
Seiten überdurchschnittlich oft beendet. Viele
der Menschen mit FASD starten so unfrei-
willig eine Drehtürkarriere und entwickeln 
zusätzlich sekundäre Schäden.
Es braucht ein Umdenken in der Betreuung, 
es braucht Wissen über die hirnorganischen
Schäden und vor allem über die Ressourcen
und die Zugänge. Wir werden keine Lösungen
haben, aber wir können Strategien für den
Alltag entwickeln.

ZIELGRUPPE

Menschen, die Menschen mit einer FASD-
Diagnose unterstützen oder im Alltag 
begleiten.
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